
PfA 8.0 Kenzingen – Riegel/Malterdingen

Die DB Netz AG plant den viergleisigen Aus- und Neubau der Rheintalbahn zwischen Karlsruhe und Basel. Ziel ist dieDie DB Netz AG plant den viergleisigen Aus- und Neubau der Rheintalbahn zwischen Karlsruhe und Basel. Ziel ist die
Erhöhung der Leistungsfähigkeit sowie die qualitative Verbesserung der bestehenden Schieneninfrastruktur. Auf dieserErhöhung der Leistungsfähigkeit sowie die qualitative Verbesserung der bestehenden Schieneninfrastruktur. Auf dieser
Internetseite finden Bürgerinnen und Bürger Informationen über den Planfeststellungsabschnitt (PfA) 8.0 Kenzingen –Internetseite finden Bürgerinnen und Bürger Informationen über den Planfeststellungsabschnitt (PfA) 8.0 Kenzingen –
Riegel/Malterdingen.Riegel/Malterdingen.

Ansprechpartner
Geschäftsstelle Referat 24 (Planfeststellung)Geschäftsstelle Referat 24 (Planfeststellung)
0761 208-10960761 208-1096
referat24@rpf.bwl.dereferat24@rpf.bwl.de

Stand des Verfahrens
Die Planunterlagen zu dem Vorhaben lagen vom 14. Juli bis zum 13. August 2021 in Kenzingen, Riegel a. K. undDie Planunterlagen zu dem Vorhaben lagen vom 14. Juli bis zum 13. August 2021 in Kenzingen, Riegel a. K. und
Malterdingen zur Einsicht aus. Die Einwendungsfrist endete am 13. Oktober 2021.Malterdingen zur Einsicht aus. Die Einwendungsfrist endete am 13. Oktober 2021.

Bekanntmachung KenzingenBekanntmachung Kenzingen, (pdf, 51 KB), (pdf, 51 KB)

Bekanntmachung RiegelBekanntmachung Riegel, (pdf, 51 KB), (pdf, 51 KB)

Bekanntmachung MalterdingenBekanntmachung Malterdingen, (pdf, 51 KB), (pdf, 51 KB)

Das Planfeststellungsverfahren im Überblick
Beschreibung des Verfahrens

Ablauf des Verfahrens

Planunterlagen

Die DB Netz AG hat die Feststellung des Plans für den Planfeststellungsabschnitt (PfA) 8.0 Kenzingen - Riegel/MalterdingenDie DB Netz AG hat die Feststellung des Plans für den Planfeststellungsabschnitt (PfA) 8.0 Kenzingen - Riegel/Malterdingen
als Teil der Ausbau- und Neubaustrecke Karlsruhe - Basel beantragt. Das Regierungspräsidium Freiburg führt für dasals Teil der Ausbau- und Neubaustrecke Karlsruhe - Basel beantragt. Das Regierungspräsidium Freiburg führt für das
Bauvorhaben das Anhörungsverfahren durch.Bauvorhaben das Anhörungsverfahren durch.

Der Ausbau- und Neubau der Rheintalbahn sieht in den Streckenabschnitten 7 (Appenweier - Kenzingen) und 8 (Kenzingen -Der Ausbau- und Neubau der Rheintalbahn sieht in den Streckenabschnitten 7 (Appenweier - Kenzingen) und 8 (Kenzingen -
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Müllheim) vor, dass der Güterverkehr nach Abzweigung von der Bestandstrasse gebündelt auf der Ostseite derMüllheim) vor, dass der Güterverkehr nach Abzweigung von der Bestandstrasse gebündelt auf der Ostseite der
Bundesautobahn (BAB) A5 geführt wird. Der schnelle Personenfernverkehr dagegen verbleibt zusammen mit demBundesautobahn (BAB) A5 geführt wird. Der schnelle Personenfernverkehr dagegen verbleibt zusammen mit dem
Nahverkehr auf der Trasse der bestehenden Rheintalbahn, die hierfür entsprechend ausgebaut wird. Der PfA 8.0 stellt einenNahverkehr auf der Trasse der bestehenden Rheintalbahn, die hierfür entsprechend ausgebaut wird. Der PfA 8.0 stellt einen
Verknüpfungsbereich zwischen diesen beiden Trassen dar, sowohl im Endausbau als auch in der Bauzeit.Verknüpfungsbereich zwischen diesen beiden Trassen dar, sowohl im Endausbau als auch in der Bauzeit.

Die Ausbaustrecke des PfA 8.0 entlang der Bestandtrasse der Rheintalbahn beginnt auf der Gemarkung Kenzingen ca. 200Die Ausbaustrecke des PfA 8.0 entlang der Bestandtrasse der Rheintalbahn beginnt auf der Gemarkung Kenzingen ca. 200
Meter südlich der Überführung der Landesstraße L105 und endet an der Gemarkungsgrenze zu Köndringen. Sie wird vonMeter südlich der Überführung der Landesstraße L105 und endet an der Gemarkungsgrenze zu Köndringen. Sie wird von
Norden her bis zur Gemarkungsgrenze von Hecklingen im Endzustand viergleisig ausgebaut. Auf der gesamten BaustreckeNorden her bis zur Gemarkungsgrenze von Hecklingen im Endzustand viergleisig ausgebaut. Auf der gesamten Baustrecke
erfolgt die Ertüchtigung der Gleise für den schnellen Personenfernverkehr.erfolgt die Ertüchtigung der Gleise für den schnellen Personenfernverkehr.

Die rund einen Kilometer lange zweigleisige Güterverkehrstrasse des PfA 8.0 an der BAB A5 liegt vollständig auf GemarkungDie rund einen Kilometer lange zweigleisige Güterverkehrstrasse des PfA 8.0 an der BAB A5 liegt vollständig auf Gemarkung
Riegel, beginnt auf Höhe des Autobahnparkplatzes Ziegelei und endet ca. 430 Meter südlich der Autobahnunterquerung derRiegel, beginnt auf Höhe des Autobahnparkplatzes Ziegelei und endet ca. 430 Meter südlich der Autobahnunterquerung der
Elz.Elz.

Um Güterverkehre von und nach Freiburg zu ermöglichen und die betriebliche Flexibilität zu erhöhen, ist dieUm Güterverkehre von und nach Freiburg zu ermöglichen und die betriebliche Flexibilität zu erhöhen, ist die
Güterverkehrstrasse an der A5 mit einer zweigleisigen Querspange mit der Rheintalbahntrasse verbunden. Ihre VerknüpfungGüterverkehrstrasse an der A5 mit einer zweigleisigen Querspange mit der Rheintalbahntrasse verbunden. Ihre Verknüpfung
mit der Neubautrasse an der A 5 ist südlich der Elzquerung vorgesehen, die Anbindung an die Rheintalbahn nordwestlich desmit der Neubautrasse an der A 5 ist südlich der Elzquerung vorgesehen, die Anbindung an die Rheintalbahn nordwestlich des
Malterdinger Baggersees. Da während des zuletzt erfolgenden Ausbaus der Bestandstrasse der Rheintalbahn imMalterdinger Baggersees. Da während des zuletzt erfolgenden Ausbaus der Bestandstrasse der Rheintalbahn im
Streckenabschnitt 7 die autobahnparallelen Gleise auch vom schnellen Personenfernverkehr genutzt werden sollen, dient dieStreckenabschnitt 7 die autobahnparallelen Gleise auch vom schnellen Personenfernverkehr genutzt werden sollen, dient die
Querspange während dieser Zeit auch zur Überleitung dieser Verkehre.Querspange während dieser Zeit auch zur Überleitung dieser Verkehre.

Da die Güterumfahrung der Freiburger Bucht (PfA 8.0 bis 8.4) einige Jahre vor der Güterzugtrasse zwischen Offenburg undDa die Güterumfahrung der Freiburger Bucht (PfA 8.0 bis 8.4) einige Jahre vor der Güterzugtrasse zwischen Offenburg und
Kenzingen fertiggestellt sein wird, ist zur Inbetriebnahme eine provisorische zweigleisige Überleitung des Güterverkehrs vonKenzingen fertiggestellt sein wird, ist zur Inbetriebnahme eine provisorische zweigleisige Überleitung des Güterverkehrs von
und zur Bestandstrasse der Rheintalbahn erforderlich. Ihre Verknüpfung mit der Neubautrasse an der A5 ist nördlich derund zur Bestandstrasse der Rheintalbahn erforderlich. Ihre Verknüpfung mit der Neubautrasse an der A5 ist nördlich der
Querung der Gemeindeverbindungsstraße Riegel-Hecklingen vorgesehen, die Anbindung an die Rheintalbahn 400 MeterQuerung der Gemeindeverbindungsstraße Riegel-Hecklingen vorgesehen, die Anbindung an die Rheintalbahn 400 Meter
südlich der Bahnbrücke der L 105 bei Kenzingen. Nach Fertigstellung der Güterzugtrasse an der A5 soll das Provisorium nochsüdlich der Bahnbrücke der L 105 bei Kenzingen. Nach Fertigstellung der Güterzugtrasse an der A5 soll das Provisorium noch
gemeinsam mit der Querspange als Baustellenumfahrung für den Nahverkehr während der Arbeiten an der Bestandsstreckegemeinsam mit der Querspange als Baustellenumfahrung für den Nahverkehr während der Arbeiten an der Bestandsstrecke
im Bereich der Elzquerung dienen. Anschließend sieht die Planung den Rückbau vor.im Bereich der Elzquerung dienen. Anschließend sieht die Planung den Rückbau vor.

Alle im PfA 8.0 geplanten Strecken verlaufen geländegleich oder in leichter Dammlage. Zum Schutz von Gebäuden auf denAlle im PfA 8.0 geplanten Strecken verlaufen geländegleich oder in leichter Dammlage. Zum Schutz von Gebäuden auf den
betroffenen Gemarkungen sind Schallschutzwände auf insgesamt 2.500 m und Schienenstegdämpfung auf 1.300 m Längebetroffenen Gemarkungen sind Schallschutzwände auf insgesamt 2.500 m und Schienenstegdämpfung auf 1.300 m Länge
vorgesehen. Während des Betriebs der provisorischen Überleitung sind auch dort Schallschutzwände undvorgesehen. Während des Betriebs der provisorischen Überleitung sind auch dort Schallschutzwände und
Schienenstegdämpfung geplant.Schienenstegdämpfung geplant.

Auf Gemarkung Riegel ist an der A5 auf Höhe der Ziegelhöfe (zwischen den Autobahnüberführungen der Weisweiler StraßeAuf Gemarkung Riegel ist an der A5 auf Höhe der Ziegelhöfe (zwischen den Autobahnüberführungen der Weisweiler Straße
und der Landesstraße L 105) eine Park- und WC-Anlage (PWC-Anlage) geplant. Mit ihr sollen die acht Parkplätze ersetztund der Landesstraße L 105) eine Park- und WC-Anlage (PWC-Anlage) geplant. Mit ihr sollen die acht Parkplätze ersetzt
werden, die durch die autobahnparallele Führung in den Streckenabschnitten 7 und 8 entfallen. Die Güterzugtrasse wird umwerden, die durch die autobahnparallele Führung in den Streckenabschnitten 7 und 8 entfallen. Die Güterzugtrasse wird um
die PWC-Anlage herumgeführt.die PWC-Anlage herumgeführt.

Teil der Planung sind auch Straßenüberführungen und Überführungen der Gleise über Oberflächengewässer und dieTeil der Planung sind auch Straßenüberführungen und Überführungen der Gleise über Oberflächengewässer und die
Anpassung und Umgestaltung des Wegenetzes. Zum Ausgleich der Eingriffe in Natur und Landschaft sind ökologischeAnpassung und Umgestaltung des Wegenetzes. Zum Ausgleich der Eingriffe in Natur und Landschaft sind ökologische
Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen im Nahbereich der oben dargestellten Trassen sowie im Umfeld der geplanten PWC-Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen im Nahbereich der oben dargestellten Trassen sowie im Umfeld der geplanten PWC-
Anlage geplant. Einzelne Ausgleichs- bzw. Ersatzmaßnahmen befinden sich im trassenfernen Bereich.Anlage geplant. Einzelne Ausgleichs- bzw. Ersatzmaßnahmen befinden sich im trassenfernen Bereich.

​14.06.2021 ​Auftrag des Eisenbahn-Bundesamtes zur Durchführung der Anhörung

14.07.2021 ​Anhörung der Gemeinden, Behörden, Verbände

​14.07.-​14.07.-
13.08.202113.08.2021

​
Auslegung der Planunterlagen zur Einsichtnahme in Kenzingen, Riegel a. K. und Malterdingen (Einsichtnahme auchAuslegung der Planunterlagen zur Einsichtnahme in Kenzingen, Riegel a. K. und Malterdingen (Einsichtnahme auch
online möglich)online möglich)
Nähere Informationen zur Auslegung können unserer Nähere Informationen zur Auslegung können unserer PressemitteilungPressemitteilung entnommen werden. entnommen werden.

13.10.2021 ​Ende der Einwendungsfrist

An dieser Stelle waren von Beginn der Auslegung bis zum Ablauf der Einwendungsfrist am 13. Oktober 2021 die ausgelegtenAn dieser Stelle waren von Beginn der Auslegung bis zum Ablauf der Einwendungsfrist am 13. Oktober 2021 die ausgelegten
Planunterlagen einsehbar. Informationen zum Vorhaben können jetzt Planunterlagen einsehbar. Informationen zum Vorhaben können jetzt dem Internetauftritt der Deutschen Bahn zum Projektdem Internetauftritt der Deutschen Bahn zum Projekt

https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpf/service/presse/pressemitteilungen/artikel/neues-planfeststellungsverfahren-fuer-den-aus-und-neubau-der-rheintalbahn-zwischen-kenzingen-und-riegel-malterdingen-kreis-emmendingen-beginnt/
https://www.karlsruhe-basel.de/pfa-8-0-kenzingenriegel-malterdingen.html


„Ausbau und Neubau der Rheintalbahn zwischen Karlsruhe und Basel“„Ausbau und Neubau der Rheintalbahn zwischen Karlsruhe und Basel“ entnommen werden. entnommen werden.

  

Vorgeschichte zum Aus- und Neubau der Rheintalbahn im PfA 8.0
Herbolzheim - Riegel

Vorgeschichte PfA 8.0 (Herbolzheim-Riegel) von 2006 - 2021Vorgeschichte PfA 8.0 (Herbolzheim-Riegel) von 2006 - 2021

Planfeststellungsabschnitte im Überblick
PfA 7.1 OffenburgPfA 7.1 Offenburg

PfA 7.2 Hohberg-FriesenheimPfA 7.2 Hohberg-Friesenheim

PfA 7.3 Lahr-MahlbergPfA 7.3 Lahr-Mahlberg

PfA 7.4 Ettenheim-HerbolzheimPfA 7.4 Ettenheim-Herbolzheim

PfA 8.0 Kenzingen-Riegel/MalterdingenPfA 8.0 Kenzingen-Riegel/Malterdingen

PfA 8.1 Riegel-MarchPfA 8.1 Riegel-March

PfA 8.2 Freiburg-SchallstadtPfA 8.2 Freiburg-Schallstadt

PfA 8.3 Bad KrozingenPfA 8.3 Bad Krozingen

PfA 8.4 Bad Krozingen-MüllheimPfA 8.4 Bad Krozingen-Müllheim

PfA 9.0 Müllheim-AuggenPfA 9.0 Müllheim-Auggen

Weitere Informationen

https://www.karlsruhe-basel.de/pfa-8-0-kenzingenriegel-malterdingen.html
http://rp.baden-wuerttemberg.de/rpf/abt2/ref24/planfeststellung/aus-und-neubau-der-rheintalbahn/pfa-80-herbolzheim-riegel-vorgeschichte/
http://rp.baden-wuerttemberg.de/rpf/abt2/ref24/planfeststellung/aus-und-neubau-der-rheintalbahn/pfa-71-offenburg/
http://rp.baden-wuerttemberg.de/rpf/abt2/ref24/planfeststellung/aus-und-neubau-der-rheintalbahn/pfa-72-hohberg-friesenheim/
http://rp.baden-wuerttemberg.de/rpf/abt2/ref24/planfeststellung/aus-und-neubau-der-rheintalbahn/pfa-73-lahr-mahlberg/
http://rp.baden-wuerttemberg.de/rpf/abt2/ref24/planfeststellung/aus-und-neubau-der-rheintalbahn/pfa-74-ettenheim-herbolzheim/
http://rp.baden-wuerttemberg.de/rpf/abt2/ref24/planfeststellung/aus-und-neubau-der-rheintalbahn/pfa-80-kenzingen-riegel-malterdingen/
http://rp.baden-wuerttemberg.de/rpf/abt2/ref24/planfeststellung/aus-und-neubau-der-rheintalbahn/pfa-81-riegel-march/
http://rp.baden-wuerttemberg.de/rpf/abt2/ref24/planfeststellung/aus-und-neubau-der-rheintalbahn/pfa-82-freiburg-schallstadt/
http://rp.baden-wuerttemberg.de/rpf/abt2/ref24/planfeststellung/aus-und-neubau-der-rheintalbahn/pfa-83-bad-krozingen/
http://rp.baden-wuerttemberg.de/rpf/abt2/ref24/planfeststellung/aus-und-neubau-der-rheintalbahn/pfa-84-bad-krozingen-muellheim/
http://rp.baden-wuerttemberg.de/rpf/abt2/ref24/planfeststellung/aus-und-neubau-der-rheintalbahn/pfa-90-muellheim-auggen/

